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Der SV 1934 Hallgarten begrüßt seine Gäste aus Presberg, die

Schiedsrichterundalle Freunde und Fans des SV 1934 Hallgarten zum

heutigenHeimspieltagim Rosental.

Solangsamwird es wirklich düster, um die SeniorenmannschaftendesSVH.

Nach einem ganzschwachenAuftritt in der englischenWoche gegendas

bisher sieglose SchlusslichtSeitzenhahn,verliert der SVH immer mehr

Anschlussan das rettende Ufer in der Kreisoberliga. Insbesonderein der

Offensivezeigteman sichbei der 0:1 Niederlageerschreckendharmlosund

konnte die Gäste-Defensivekaum unter Drucksetzen. Nebenden mutlosen

Auftritten kommt freilich auchdasgebeutelteLazarettdesSVHsdazu. Man

sehntsichförmlich dasspielfreieWochenendeherbei,um wieder die Kräfte

bündelnund sammelnzu können. Vorher steht aber ein weitereswichtiges

Spielauf dem Programm. Dennauchdie Gästevom Monte Presofinden sich

aktuell in den unteren Tabellenregionenwieder. Auch wenn der SVP

personellebenfallsnicht auf Rosengebettet ist, verfügensietraditionell über

eine sehr gefährlicheMannschaft,die immer in der Lage ist, ein Tor zu

schießen. Mit RicardoWilhelm und Bülent Atas haben sie dazu zwei sehr

torgefährliche Spieler in ihren Reihen. Hoffnung kann unseren Jungs

zumindestdasSpielim letztenJahrmachen. Dazaubertender SVHein sattes

5:0 gegen die Gäste. Auch damals hatte keiner mit so einem Resultat

gerechnet. Der Zeitpunkt für eine Wiederholungkönnte also kaum besser

sein. Auch die zweite Mannschaft muss sich nach einer blamablen 0:3

Vorstellung gegen SeitzenhahnII um Besserungbemühen. Gegen den

Unterbau der Gäste sollen die nächstendrei Punkte her. Dabei müssen,

ähnlichwie bei der Ersten,die einfachenFehlerabgestelltwerden. Beieiner

internen Aussprachehabendie Jungszumindestden erstenSchrittgemacht,

um an den eigenenDefizitenzu arbeiten. Geradein einer solchenSituation

braucht der SVHseineAnhänger,die den JungsMut machenund sie nach

vornepeitschen. Auchdeswegenhoffenwir auf zahlreicheBesucher.

Kommtalsoalle ins Rosentalunsunterstützt unsereMannschaften,dasssie

unseremTrainer Michael Klinkhammerzu seinem 56. Geburtstagreichlich

beschenkenkönnen!



SV 1934 Hallgarten - SV Seitzenhahn 0:1 (0:1)

Eswar und ist der absoluteTiefpunkt der bisherigenSaison. Nacheinem

kämpferischordentlichenAuftritt beimSpitzenreiterin Beuerbach,kassierte

der SVH gegen das sieglose SchlusslichtSeitzenhahneine bittere 0:1

Heimniederlage und droht immer weiter den Anschluss an die

Nichtabstiegsplätzezu verlieren. Die Gäste waren dabei keinesfalls

überlegen,trafen jedoch einmal das Tor, was unsere Jungsaktuell nicht

ansatzweise hinbekommen. Auch gegen das bisher abgeschlagene

Schlusslichtspielte sich der SVHkaum Chancenheraus und musste eine

Niederlagehinnehmen,die letztlich auch nicht ganzunverdient war. Das

Spielbeganndabeimal wiederäußerstbitter. NachkurzemAbtastenspielte

Paisarn Blies einen schlimmen Fehlpassin den Lauf von Seitzenhahns

Gröger,der nur noch auf den komplett blankenRocklandspielenmusste.

Dieser konnte sich dann frei vor SVH-Keeper Henri Solter die Ecke

aussuchenund versenkte die Kugel druckvoll im langen Eck. Der SVH

versuchte nun nach dem frühen Schockzu reagieren. Doch gegen die

massiveGäste-Defensive,die mit Libero agierte, war kein Durchkommen.

KatastrophaleAbspielfehler,Stockfehlerund weitere Unkonzentriertheiten

verhinderten reihenweise vielversprechendeMöglichkeiten. Die größte

Ausgleichschanceerfolgte dannabervom Punkt. Marvin Starkebehauptete

den Ball gut auf der rechten Seite,drang in den Strafraumein und wurde

mit unfairenMitteln gestoppt. Dochan soeinemTagmusswohl allesschief

gehen. ChristopherHofmann trat an und schossden Ball halbhochnach

links. DiesahntejedochauchSeitzenhahnsErsatztorwartHoffmann,der den

verletzten Berghäuservertrat und parierte den Strafstoß. Die Hausherren

blieben zwar dran, doch erneut Hofmann und StarkevergabenChancen.

Nachder Pausezeigteder SVHdann ein etwas aktiveresGesicht. Der Ball

wurde immerwieder in die Hälfteder Gästegetragenund dutzendeAngriffe

rollten auf diese zu. Doch wirklich zwingend,wurde es selten. Flanken

wurden unbedrängt ins Seitenaus geschlagen, Standardsituationen

verpufften und wenn es mal gefährlicherwurde, klärte ein Gästebein. Die

wenigen Abschlüsseauf das Gästetor waren größtenteilsharmlos. Man



muss deutlich sagen,dass man den Jungsden Willen nicht absprechen
konnte, aber letztlich fehlte auch die Qualität. Die Zweikämpfewurden
deutlich besserangenommenund auchkämpferischlegte der SVHzu. Ein
gutesSpielmachtehingegenInnenverteidigerMarcelRezun, der zahlreiche
Kontermöglichkeitender Gästeunterbandund somit seineFarbenlangeim
Spiel hielt. Dennoch scheinen Kampf und 45-minütiger Einsatz nicht
auszureichen. Einessteht fest: DasnächsteSpiel gegenden SVPresberg
wird keinesfalls leichter für die Jungs und die personelle Lage bleibt
weiterhinäußerstangespannt.


